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nahe üer alten fjanfeftaöf 0 a n 3 i g liegt 

Zoppot 
Das tDeltbaö an öec Oftfee. 

Sein mildes ßliina/ feine IiecrUclien parhanlagcn 

unö IUäIber/ feine meit ins lüeet tagende 

600 m lange Seebcüche 

maclien es 3u einem iöealenßommemufentlialt. 

Rber audi im fcüliialir unö fieebft ift Zoppot 

fcliön. 
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Nahe der alten Hanſeſtadt Danzig liegt 

Zoppot 
das Weltbad an der Dſtſee. 

Sein mildes Klima, ſeineherrlichen Parkanlagen 

und Wälder, ſeine weit ins Meer ragende 

600 m lange Seebrücke 

machen es zu einem idealen Sommeraufenthalt. 

Aber auch im Frühjahr und Herbſt iſt Zoppot 

ſchön. 
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JUnfeten ßurgäften fft Gelegenheit gegeben, 

jeöen Sport 3u treiben. 5le können 

Sditxrimmen, Segeln, Ruöem, 

fianu, fllotocboot unö ölelt* 

brett fahren, Heften unö Tennfö 

fpielen. 

Rußeröem felien f(e im £aufe öer Ballon öle 

Internationalen Sportgröfkn bei Den fportlldien 

öroßoeranftaltungen ((lelie Deranftaltunga* 

Programm). 

Pl deren Kurgäſten iſt Gelegenheit gegeben, 

jeden Sport zu treiben. Sie können 

Schwimmen, Segeln, Rudern, 

Kanu, Wotorboot und Gleit- 

brett fahren, Reiten und Tennis 

ſpielen. 

Außerdem ſehen ſie im Laufe der Saiſon die 

internationalen Sportgrößen bei den ſportlichen 

Großveranſtaltungen (ſiehe Deranſtaltungs- 

programm).
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fln öer Splfje unferer hulturellen Üeranftal" 
tungen ftelit öle meltberülimte 

B ö a l ö o p e r  Z o p p o t  
Rddistniditfgc feftfpfclftättc 

Bidiacö^tDagner^feftfpiele 1939 

Bljelngolö: 20.unö 23. Juli 
COalhuce: 25. Juli 
Blcgfrlcö: 27. Juli 
ßötteröämmerung: 30. Juli 
Harinliäufcc: 3^ 6.unö S.fluguft 
ßefamtleltung: 

ßenerallntenöant £jermann Iüer3 
Dirigenten: 

Staatshapellmelfter Prof. Bobert fjeger, 
Staatsoper Berlin 
Staatßhapellmelfter ßarl Tutein, 
Staatsoper Illundjen 

Bollften: 
Die erften tDagnerfänger Oeutfd]Ianös 

Ordiefter: 
130 ßfinftler, Darunter erfte ßammer' 
muflher Der Berliner unö anöerer Staats* 
opern 

tfjor: 
500 mittDlrhenöe 

Eintrittspreise: 5,50-15,50 06 

Der Zufdiauerraum faßt 10 000 perfonen 

Ooroerhauf unö Hushunft fn Den fflüMeffehüros, 

Öarafger Derhelirs3enttale Berlin, Unter öen £lnöen 47 

Eoppot'fifosh, Berlin, fiurfurftenöamm, rAiz Ulilanöftraße 

unö Im Büro 5er IDalöoper Zoppot 

An der Spitze unſerer kulturellen Deranſtal- 

tungen ſteht die weltberühmte 

Waldoper Zoppot 
Reichswichtige Feſtſpielſtätte 

Richard -Wagner-Feſtſpiele 1939 

Rheingold: 20. und 23. Juli 

Walküre: 25. Juli 

Siegfried: 27. Juli 

Götterdämmerung: 30. Juli 

Tannhäuſer: 3., 6. und 8. Auguſt 

Geſamtleitung: 

Generalintendant Hermann Merz 

Dirigenten: 

Staatskapellmeiſter Prof. Robert Heger, 

Staatsoper Berlin 

Staatskapellmeiſter Karl Tutein, 

Staatsoper München 

Soliſten: 

Die erſten Wagnerſänger Deutſchlands 

Orcheſter: 

130 Künſtler, darunter erſte Kammer- 

muſiker der Berliner und anderer Staats- 
opern 

Chor: 
500 Mitwirkende 

Eintrittspreiſe: 5,50 -15,50 D6 

Der Zuſchauerraum faßt 10 000 Perſonen 

Dorverkauf und Auskunft in den MEB-Reiſehüros, 

Danziger Derkehrszentrale Berlin, Unter den Binden 47 

Zoppot-Kiogk, Berlin, Kurfürſtendamm, Zc>ke Uhlandſtraße 

und im Büro der Waldoper Zoppot



£fnc abmecfiflungsreldie Unterhaltung fft öas 

Spfri'Iaflno 

(ftaatlfdi homefflonlert) 

€s oeroollftänölgt öas Bllö eines ßeebaöes 

Don Internationalem Huf. 

fiter fplelt man öas gan3e Jaljr nach Intet' 

nationalen Regeln 

ßoulette 

urtö 
IBaccara 

Spfelgerainne flnö ausfuhrfrei! 

neu! 

3eton«ßutfdielne bis 3u Hm. 300.- (ca. 600.-

Danjlger ßulöen) In Derblnöung mit Reife' 

hreöltbrlefen unö fjotelgutfdielnen. 

Hushunft: Qan3tget Reife» unö Derhefirsbüro 

Berlin, Unter öen £lnöen 4 7, (Teil 14448/49), 

beim „Zoppot ßlosh\ ßurfürftenöamm, £tfce 

Utilanöftrage (Tel 196524). 

Eine abwechſlungsreiche Unterhaltung iſt das 

Spiel-Kaſino 
(ſtaatlich konzeſſioniert) 

€s vervollſtändigt das Bild eines Seebades 

von internationalem Ruf. 

Gier ſpielt man das ganze Jahr nach inter- 

nationalen Regeln 

Boulette 

und 

Baccara 

Spielgewinne ſind ausfuhrfrei! 

Neu! 

Jeton-Gutſcheine bis zu RM. 300.- (ca. 600.- 

Danziger Gulden) in Derbindung mit Reiſe- 

kreditbriefen und Gotelgutſcheinen. 

Auskunft: Danziger Reiſe- und Derkehrsbüro 

Berlin, Unter den Linden 47, (Tel. 11 4448/49), 

beim „Zoppot Kiosk", Kurfürſtendamm, Ede 

Uhlandſtraße (Tel. 1965 24).



Inudi für ßranhe unö Behonoalef3enten forgt 

unfer ßurort. 

3n öem moöern efngeridjteten Ularmbaö flnöen 

Sie alle Arten mcöl3lnffdiec Bäöer - ganj be< 

fonöcrs licilhräftfge flloorbäöer - alle Arten 

oon Beftralilungen, Itlaffagen, 3nt|aIatfonßn, 

rufllfdi'römlfdie Bäöer unö öle befonöers be­

liebten marinen Seebäöer. 

COfnögefcfiütit hönnen Sie In öen fdiönen 

EDanöelliallen mltfUisbllch auf öaslHeerlrlnfc' 

huren mit Orlglnalbrunnen öer Bäöer 

filfflngen 

Beldienliall 

Ularlenbaö 

fiarlsbaö 

Hlüöungen u.a. 
nehmen 

Flut für Kranke und Rekonvaleſzenfen ſorgt 

unſer Kurort. 

In dem modern eingerichteten Warmbad finden 

Sie alle Arten mediziniſcher Bäder - ganz be- 

ſonders heilkräftige Moorbäder - alle Arten 

von Beſtrahlungen, Waſſagen, Inhalationen, 

ruſſiſch-römiſche Bäder und die beſonders be- 

liebten warmen Seebäder. 

Windgeſchüßt können Sie in den ſchönen 

Wandelhallen mit Ausblick auf das Meer Trink- 

kuren mit Originalbrunnen der Bäder 

Kiſſingen 

Reichenhall 

Warienbad 

Karlsbad 

Wildungen u.a. 

nehmen



jarbfotoe: £). Sönnhe, Oamig 

^^4 

lüb Sie am Stranö* unö Baöeleben teil» 
nehmen, ober an rulligen Stellen itire 

neroenftärhenöen Seebäder 

nehmen mollen, beiöee bietet Zoppot mit (einem 

fteinfreien unö tueißfanöigen 

BaöeftmnD 

unö feinen fdiönen Baöeanftalten. Scl]Eoimm< 
unö öymnaftihunterctdit, fflufih unö Belufti* 
gungen aller flrt finden Sie im familienbaö. 

DO, Sie am Strand- und Badeleben teil- 

nehmen, oder an ruhigen Stellen ihre 

nervenſtärkenden Seebäder 

nehmen wollen, beides bietet Zoppot mit ſeinem 

ſfarbſotos : H. Sönnke, Danzig 

ſteinfreien und weißſandigen 

Badeſtrand 

und ſeinen ſchönen Badeanſtalten. Schwimm- 

und Gymnaſtikunterricht, Muſik und Beluſti- 

gungen aller Art finden Sie im Familienbad. 



fatbfotos: £). Sönnhc, Dan3ig 

Sinti Sie auf Rufte unö Erholung oder auf 
Zerftreuung unö Dergnügen eingeteilt, immer 
meröenSie in Zoppot finden,masSie brauchen. 

fierrliche Ü3alöfpa3iergänge, £iegehuren auf öer 
Seebrüche unö in öen herrlichen parhanlagen, 
bringen 3hnen Die nötige Erholung. 

ßur« unö Sinfoniehon3erte - Theater unö 

fiabarett - Ian3tee6 - fiurbälle - Blumen* 

unö Bootehorfo - Stranöfefte - nächtliche 

promenaöenfahrten in See 

forgen täglich für Hbmechflung. 

HE: . 

Hind Sie auf Ruhe und Erholung oder auf 

Zerſtreuung und Dergnügen eingeſtellt, immer 

werden Sie in Zoppot finden, was Sie brauchen. 

Herrliche Waldſpaziergänge, Piegekuren auf der 

Seebrücke und in den herrlichen Parkanlagen, 

bringen Ihnen die nötige Erholung. 

Farbſotos : H. Sönnke, Danzig 

fur- und Sinfoniekonzerte - Theater und 

Kabarett - Tanztees - Kurbälle - Blumen- 

und Bootskorſo - Strandfeſte - Nächtliche 

Promenadenfahrten in See 

ſorgen täglich für Abwechſlung.



Genau (o abmedinung0reitf| ift öae 

l O e c a n f t a l t u n g s p c o g t a m m  

fluguft 1939 

1. Schluß öcc internationalen Segelregatten 

2. Soliftenhon3ert 

3; Bi'charö-CDagner^feftfpiele „lanntiäufer" 

4. Sdiarimmfeft für ßurgäfte 

5. Ian3turn(er für ßurgäfte 

e. Ridiarö'ü]agner<feftfp(ele „lannliäufer" 
Bnternationalee Pferöerennen 

S. Ridiarö'Hlagner'feftfpfele „Tanntiäufer" 

9. S(nfoniehon3ert bes fiurorchefterß 

10. II. Großer Donnerstag - feftbeleuchtung 

11. Grofkß mil(tärhon3ert 

12. Stranöfeft im fiafmo'fjotel 
Bunter flbenö im ßurliaus 

13. 3nternat(onales töfnötiunörennen 

Genau ſo abwechſlungsreich iſt das 

Deranſtaltungsprogramm 
Auguſt 1939 

. Schluß der internationalen Segelregatten 

Soliſtenkonzert 

Richard -Wagner-Feſtſpiele „Tannhäuſer" 

Schwimmfeſt für Kurgäſte 

Tanzturnier für Kurgäſte 

Richard - Wagner-Feſtſpiele „Tannhäuſer" 

Internationales Pferderennen 

Richard -Wagner-Feſtſpiele „Tannhäuſer " 

Sinfoniekonzert des Kurorcheſters 

. Il. Großer Donnerstag - Feſtbeleuchtung 

. Großes WMilitärkonzert 

. Strandfeſt im Kaſino-Hotel 

Bunter Abend im Kurhaus 

. Internationales Windhundrennen



14. Scliau „Dame unö fjunö" 

16. Sinfonfehoiwt Des ßuuordiefters 

19. fianu Regatta 
fjausball im ßaflno'fjotel 

20. lHata* unö Operettenabenö Im 
fiurgarten 

22. 3nternationale BojEnecanftaltung 
fm ßroßhurgarten 

23. Soliftcnhonject 

26. moöeball im ßafino'fjotel 

27. ßrofk fjerbft'flloöenfdiau 

. 30. Sinfoni'chon3ect öe6 fiucocdieftecs 

31. flbfdiieösabenö öes ßurordieftecs 

Bnöecungcn oocbehalten 

. Schau „Dame und Hund" 

. Sinfoniekonzert des Kurorcheſters 

. Kanu-Begatta 

Gausball im Kaſino-Hotel 

. Walzer- und Operettenabend im 

Kurgarten 

. Internationale Boxveranſtaltung 

im Großkurgarten 

. Soliſtenkonzert 

. Modeball im Kaſino-Hotel 

. Große Herbſt-Modenſchau 

. Sinfoniekonzert des Kurorcheſters 

. Abſchiedsabend des Kurorcheſters 

fÄinderungen vorbehalten



03 ollen Sie flusflügc in öie fdiörie Umgegenü 
machen, fo befudien Sie an erfter Stelle öfe 
altefirmüröige Qanfeftaöt Danaig mit ihren 
t]iftori(dien Bauöenhmälern. 

öefonöerß felienßmert: 
Klarienhicclie (1240-1502), Rathaus (1378), 
Rrtußfiof (1481), Upliagenliaus (1776), Stoch* 
türm (1346-1509), ßrantor (1443), Zeug* 
Iiauß (1605), ferner öic tiifton'fdie JJrobierftube 
,0er £adiß" (1598), öas figl. Schloß unö 
Schloßpark 3U Olioa. 

lüadien Sie audi eine Bunöfalirt öurdj öen 
Dorniger fjafen unö öen öer benachbarten 
polnifdien Staöt Döingen. 

Regelmäßige lageßaußflüge mit ftäöt. £uüuß' 
autobuß 3eigen 3linen neben öer fdiönen roei' 
teren Umgebung oon Zoppot, roie Illarienfee, 
Qaffhüfte, öie fiiftorifdien Stätten fllarienburg 
(Oröenßfdiloß) u. lannenberg (Reid]ßefirenmal). 
(Bußhunft: rioröö. £Ioyö Zoppot, Tel. 51178) 

Cmpfelilenstoert finö audi öie roödientlidien 
ftuaen öefelifdiaftßfalirten nadi Höisby unö 
Stockholm mit öen moöernen Dampfen öer 
Soenßha Bmeriha £inie. 

Wotten Sie Ausflüge in die ſchöne Umgegenö 

madchen, ſo beſuchen Sie an erſter Stelle die 

altehrwürdige Ganſeſtadt Danzig mit. ihren 

hiſtoriſchen Baudenkmälern. 

Beſonders ſehenswert: 

Warienkirche (1240-1502), Rathaus (1378), 

Artushof (19481), Uphagenhaus (1776), Stod- 

turm (1346-1509), Krantor (1443), Zeug- 

haus (1605), ferner die hiſtoriſche Probierſtube 

„Der Rachs" (1598), das Kgl. Schloß und 

Schloßpark zu Oliva. 

Machen Sie auh eine Rundfahrt durch den 

Danziger Hafen und den der benachbarten 

polniſchen Stadt Gdingen. 

Begelmäßige Tagesausflüge mit ſtädt. Luxus- 

aufobus zeigen 3hnen neben der ſchönen wei- 

feren Umgebung von Zoppot, wie Marienſee, 

Gaffküſte, die hiſtoriſchen Stätten Warienburg 

(Ordensſchloß) u. Tannenberg (Reichsehrenmal). 

(Auskunft: Nordd. Floyd Zoppot, Tel. 51178) 

Empfehlenswert ſind auch die wöchentlichen 

kurzen Geſellſchaftsfahrten nach Wisby und 

Stockholm mit den modernen Dampfern der 

Svenska Amerika Linie.



Hh'ffertsmetfes 

f ü r  ö e n  l ö e f u d i e r  Z o p p o t s  

Das Oftfeebaö Zoppot, im Oan3fger frei" 

ftaat gelegen, trägt öen Oiarahter einer 6arten> 

ftaöt. Balm", flug> unö Seeoerblnöungen 

(fiefie nädifte Seite). 

£in £inrelfeoifum tofrö oom frelftaat Oan3lg 

nicht oerlangt. Bei Benufiung niditolfumfreler 

Zuge öurdi polnffdies Gebiet fft ein polnffclies 

Tranfltoffum erforöerlidi, öas feöes Belfebüro 

beforgt. 

Dan3fg hat eine eigene BJälirung, öen Oan3iger 

öulöen. 

für Belfen nadi Zoppot Ift es unbeölngt 

notmenöig, fldi redit3eltlg über öle lemells 

geItenöenOeoifenbeftimmungen3u unterrichten, 

flushunft hinüber gibt feöes Reifebüro b3m. 

{eöe Deoitenftelle unö Oenlfenbanh. 

Wiſſenswertes 

für den Beſucher Zoppots 

Das Oſtſeebad Zoppot, im Danziger Frei- 

ſtaat gelegen, trägt den Charakter einer Garten- 

ſtadt. Bahn-, Flug- und Seeverbindungen 

(ſiehe nächſte Seite). 

Ein Einreiſeviſum wird vom Freiſtaat Danzig 

nicht verlangt. Bei Benutzung nichtviſumfreier 

Züge durch polniſches Gebiet iſt ein polniſches 

Tranſitviſum erforderlich, das jedes Reiſebüro 

beſorgt. 

Danzig hat eine eigene Währung, den Danziger 

Gulden. 

Für Reiſen nach Zoppot iſt es unbedingt 

notwendig, ſich rechtzeitig über die jeweils 

geltenden Deviſenbeſtimmungenzu unterrichten. 

Auskunft hierüber gibt jedes Reiſebüro bzw. 

jede Deviſenſtelle und Deviſenbank.



Deutfche ftelfefcbechß, Helfehrcöftbr(efc unö 

Banhahhreöltfoe muffen fcüfadtig bei öen 

Qeolfenbanhen oöer Belfebüroß beantragt 

meröen (fie haben eine ßültfgheft non örel 

lüonaten) unö ermöglichen öann ohne meltereß 

öen Aufenthalt In Zoppot. Onlöfung öer ge< 

nannten Papiere unö Hährungßumtaufch be* 

Jorgen öle üledifelftuben öer Staötfparkaffe 

Zoppot, öle flllalen öer Dan3lger Banhlnftltute 

unö öle fll£MIertretung noröö.£logö, Zoppot. 

Zoppot erbebt In öer Zelt oom t. mal biß 

30. -September ßurta?e. Dlefe beträgt täglich 

1.00 ßulöen für öle 1. perfon 

0.80 ßulöen für öle 2. Perfon 

0.60 ßulöen für öle 3. Perfon 

0.40 ßulöen für öle 4. perfon 

unö allen melteren perfonen, öle 3ur 

famüle gehören, 

bis 3ur fiöchftöauer oon 30 Tagen. 

3n öer Dorhur3elt (1. biß 31. mal) unö Hach* 

huaelt (1. bis 30. -September) meröen nur 

50 o. £j. öer flormalfätje erhoben. 

Deutſche Reiſeſchecks, Reiſekreditbriefe und 

Bankakkreditive müſſen frühzeitig bei den 

Deviſenbanken oder Reiſebüros beanfragt 

werden (ſie haben eine Gültigkeit von drei 

Wonaten) und ermöglichen dann ohne weiteres 

den Aufenthalt in Zoppot. Einlöſung der ge- 

nannten Papiere und Währungsumtauſch be- 

ſorgen die Wechſelſtuben der Stadtſparkaſſe 

Zoppot, die Filialen der Danziger Bankinſtitute 

und die WER-Dertretung Nordd. Floyd, Zoppot. 

Zoppot erhebt in der Zeit vom 1. Wai bis 

30. September Kurtaxe. Dieſe beträgt täglich 

1.00 Gulden für die 1. Perſon 

0.80 Gulden für die 2. Perſon 

0.60 Gulden für die 3. Perſon 

0.40 Gulden für die 4. Perſon 

und allen weiteren Perſonen, die zur 

Familie gehören, 

bis zur Höchſtdauer von 30 Tagen. 

In der Dorkurzeit (1. bis 31. Waf) und Nlach- 

kurzeit (1. bis 30. September) werden nur 

50 v. H. der Normalſätße erhoben.



S e e ö f e n f t  Ö f t p c e u ^ e n  

Regelmäßige fahrgaft-, ßepädv, Expreßgut- unö firaft* 

3eugbeföröerung mit öen fflotorfdinellfdiiffen „fjanfeftaöt 

Dansig" unö „Preußen" [orale öen Turbinenfdinellfdiiffen 

„Tannenberg" unö „fiaifer" 3mifdien fiiel oöer Traue* 

münöe-Sminemünöe-Zoppot (Oaii3ig)-piIlau (fiönigsberg) 

-niemel-fjelfi'nhi/fieinngfors. 

Betn'ebö3C!t Dom 26. flpril bis £nöe 

Ohtober 1939. 26. bis 31. Illai 1939 Pfingft= 

fonöerfahrt nadi Riga unö 3urüdi uon £fepaja 

(£i'bau). 

nn Botö CDirtfchaftsbetriebe, öoppelbettige Sabinen, ge= 

Idiülite Qedss, £i'egeftuf|Ie unö anöere Bequemlicfiheiten, 

nieörigefalirpreife, ermäßigteRürhfabrharten, fürßruppen 

falirpreisetmäßigungen. Befonöers ermäßigte Rüthfabr' 

harten für Befudier öer DJalöfeftfpiele unö pferöerennen 

in Zoppot foinie oerbilligte fjerbftrüchfatirharten ab 

1. September oon fiiel, Iraoemünöe oöer Sminemünöe 

nadi Zoppot. - Durdigetienöe fabtharten foroie ermäßigte 

Urlaubs« unö Balm* .See harten für öie Sdiiffs- unö öie 

öeutfdien tifenbabnftrechen. 

Oer Seeöienft Oftpreußen bietet allen 
Befudiern oon Zoppot öie großen Oor< 
3üge einer fdiönen Seereife. 

Auskünfte erteilen öie Reifebüros, foroie öer Horööeutfcbe 

£loyö, riicöerlaffung Dan3ig Fl. 6., in Dan3ig unö Zoppot 

iiberreidit öucdi: 

£. D. D. f. ö. 6cb. ö. fc. 3tnöf Danjfg 1939 Sdiuligcbülit 10 Pf. 

farbcnöruch nadi naturfatbcnaufnalimcn DOII £jane Sönnhe, Oan3ig 

f;crftcl!ung fl. tD. fiafemann 6. m. b. £j„ Donjig 

Seedienſt Oſtpreußen 

Begelmäßige Fahrgaſt-, Gepäck-, Expreßgut- und Kraft- 

zeugbeförderung mit den Motorſchnellſchiffen „Hanſeſtadt 

Danzig" und „Preußen" ſowie den Turbinenſchnellſchiffen 

„Lannenberg" und „Kaiſer" zwiſchen Kiel oder Trave- 

münde-Swinemünde-Zoppot (Danzig)-Pillau 3005. 2750 

-Memel-Helſinki/Gelſingfors. 

Betriebszeit vom 26. April bis Ende 

Oktober 1939. 26. bis 31. Wai 1939 Pfingſt- 

ſonderfahrt nach Riga und zurück von Liepaja 

(Libau). 

Nn Bord Wirtſchaftsbetriebe, doppelbettige Kabinen, g8- 

ichühte Decks, Liegeſtühle und andere Bequemlichkeiten, 

niedrige Fahrpreiſe, ermäßigte Rückfahrkarten, für Gruppen 

Fahrpreisermäßigungen. Beſonders ermäßigte Bückfahr- 

karten für Beſucher der Waldfeſtſpiele und Pferderennen 

in Zoppot ſowie verbilligte Herbſtrückfahrkarten ab 

1. September von Kiel, Travemünde oder Swinemünde 

nach Zoppot. - Durchgehende Fahrkarten ſowie ermäßigte 

Urlaubs- und Bahn-See-Karten für die Schiffs- und die 

deutſchen Eiſenbahnſtrecken. 

Der Seedienſt Oſtpreußen bietet allen 

Beſuchern von Zoppot die großen Dor- 

züge einer ſchönen Seereiſe. 

Auskünfte erteilen die Reiſebüros, ſowie der Norddeutſche 

Ployd, Niederlaſſung Danzig A. 6., in Danzig und Zoppot 

Überreicht durch: 

. L.D.D.f.d. Geb. d. Fr. Stadt Danzig 1939 Schutzgebühr 10 Pf. 

fr Farbendruck nach Naturſarbenauſnahmen von Hans Sönnke, Danzig 

Eerſtellung A. W. Kaſemann H. m. b. H., Danzig
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flmfteröam t8 — 4 40 
Bafel 
Berlin 

18 
7 10 55 

öas Oftfeebaö 
Bremen 
Breslau 
Bru?eIIes 

11 
10 
17 
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3 
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40 
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Buöapeft 24 50 6 — 
Zoppot 

Dresden 
franhfurt a. ffl. 
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12 

50 
15 
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ßotenburg 19 35 — — 

Hamburg 9 30 3 15 \ ' !'••••111 1 fcl"" 

fjelflngfors 22 40 6 15 S 
fiatorolce 10 30 — — L 
Saunas 7 30 2 — \ 
fiiel 11 10 3 45 
fiöln 12 20 4 10 
ßönigsberg 3 30 — 50 
ßopeniiagen 15 15 3 55 
firahöuj 12 30 2 40 
£elpjlg 9 15 2 45 ) *L 
£onöon 27 15 7 15 
£übech 9 45 
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Hlündien 14 — 4 25 i 
J)ROTTERDAr 

Ournberg 12 — 4 40 
LONDOrKl 

ßflo 28 05 — — 

JUarfs 19 20 7 10 ^SRUXELLES 
Pill au 3 30 Beeujeg 

^SRUXELLES 

p03nan 5 20 2 50 
Praha 13 — 3 45 
Bfga 11 — 4 — 

ßoftotfc 9 20 — — 

Rotteröam 16 05 4 40 
Stettin 5 30 1 20 PARIS 
Stochtiolm 22 40 5 55 
Stuttgart 14 15 4 55 
Sajinemünöe 14 — Seecoeg 
lallin 18 40 5 30 
lorun 4 — — — 

Hlarf3anja 6 45 1 30 
Ulfen 16 40 4 30 

OSLO 
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OSTSEE y] 

STOCKHOLM#*. 

»GOTEBORC 

RIGA 

)K08EM; )HAVN< 

4 I KIEL« 
~Ck <> 

J^MEMEL 
KAUh 

'KÖNIGSBERG 

ELBINQ 

'MARIENBURG 

RESDENi 

FRANKFUR^ 

NÜRNBERG; 

STUTTGART 

BRESLAU 

WARSZAWA 

tdoz 

katowice^krak<5w 

PRAHA 

MUSCHEN WIEN 
BUDAPEST 

BASEL 
JNNS8RUCK 

Regelmäßige ülfumfrele Oampferoerblnöungen oon ßlel, Iraoemünöe, Brolnemünöe, plllau, ßtodrtiolm unD tielflnhl. 
Regelmäßige olfumfrele flutobußöerblnöungen oon ßönlgßberg, £Iblng unö fllarlenburg. 

Bußhünfte über Relfeoerblnöungen, Unterkunft ufm. ffnö bei fämtlldien Relfebüroß öeß 3n* unö flußlanöeß erliältlldj, 
außeröem bei öem Gasiger Reife« unö Derhelirßbüro Berlin, Unter öen £lnöen 47 (Tel. 114448/49), beim „Zoppot' 
filofih*, ßurfürftenöamm, €che LUilanöftraße (Tel. 196524), Dan3lger Derhelirß3entrale, Oan3lg, Stadtgraben 5 
(Tel. Dan3lg 24107), Bintl. lUoIinungßnadiiDelß - floröö. £logö - Zoppot (Tel. Zoppot 51178) unö fiuroermaltung 
Zappot (Tel. Zoppot 51288 unö 52151), 

Sie erreichen Zoppot 
-| Eiſenbahn- N 

von Fahrzeit Flugzeit 

Std. | Min. | Std. |Win. 

Amſterdam 18 | = 4|0 
Baſel 18 |= - | - 

. Berlin 7|10 1| 55 
Bremen 17.1:39 3 | 40 
Breslau 10 |20 3: 045 
Bruxelles 17 | 40 5| 20 
Budapeſt 24150 6|- 
Dresden 8 |50 ZID 
Frankfurt a. M. | 12 | 15 4|- 
Gotenburg 19 | 35 -- |-- 
Hamburg 9130 3115 
Helſingfors 22 | 40 6| 15 
Katowice 10 | 30 - |-- 
Kaunas 7 | 30 En 
fiel 11110 3145 
Köln 12 | 20 4|10 
Königsberg 3 | 30 -- | 50 
Kopenhagen 15-91: 511903 
firakow 12 |30 2140 
Leipzig 9115 245 
London 27 | 15 M0 87 
Pübek 91/45 - |- 
Wemel 9 | 30 -- | = 
Wünchen 14 |= 4 | 25 
Nürnberg 12 |= 4|40 
Dſlo 28 105 - | - 
Daris 19 | 20 7119 
Pillau 3 | 30 Seeweg 
Poznan 5|20 2150 
Praha 13 |-- 3|45 
Rica 11|- 4 | - 
Boſto> 9| 20 =-|-=- 
Rotterdam 16 | 05 4| 90 
Stettin 5-1,30 1|20 
Stockholm 22 | 40 5155 
Stuttgart 14i|15 4|55 
Swinemünde 14 | -- Seeweg 
Tallin 18140 5 | 30 
Torun I - a PI I 
Warſzawa 6| 45 1130 
Wien 16 | 40 4 | 30 
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KATOWICE Eigarow 
ERBE 

NÜRNBERG 

STUTTGART 

MUÜNKEN BUDAPEST 

BASEL ; 
INNSBRUCK 

DEE 

Regelmäßige viſumfreie Dampferverbindungen von Kiel, Travemünde, Swinemünde, Pillau, Stockholm und Helſinkf. 

Regelmäßige viſumfreie Autobusverbindungen von Königsberg, Elbing und Marienburg. 

Auskünfte über Reiſeverbindungen, Unterkunft uſw. ſind bei ſämtlichen Reiſebüros des In- und Auslandes erhältlich, 

außerdem bei dem Danziger Reiſe- und Derkehrsbüro Berlin, Unter den Linden 47 (Tel. 114448/49), beim „Zoppot- 

Kiosk", Kurfürſtendamm, Eke Uhlandſtraße (Tel. 1965 24), Danziger Derkehrszentrale, Danzig, Stadtgraben 5 

(Tel. Danzig 24107), Amtl. Wohnungsnachweis - Nordd. Rloyd - Zoppot (Tel. Zoppot 51178) und Kurverwaltung 

Zoppot (Tel. Zoppot 51288 und 52151). 
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